


Rathaus - Information

Rathaus Öffnungszeiten
Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 13:30 - 18:00 Uhr

Stillaplatz 1 + 3, 91183 Abenberg
Telefon 09178 9880 - 0
Fax 09178 9880 - 80
Email info@stadt-abenberg.de
Internet www.abenberg.de

Derzeit ist das Rathaus normal geöffnet. Sie können
die Öffnungszeiten ohne Termin wahrnehmen.

Telefonnummern der Mitarbeiter des Rathauses:

Bitte wählen Sie die Tel.Nr. 09178 9880 - ... plus
die jeweilige Durchwahl. Danke.

Bürgermeisterin Susanne König -10

Vorzimmer, Simone Endner -11
Mauersegler Claudia Schneider -12

Veranstaltungen,
Stadtmarketing Renate Hager -25
Post, Botengänge Christine Kremser -26

Hauptverwaltung
Friedhof, Gewerbe, Heidi Berger -50
Ordnungsamt, Rina Körmer -52
Standesamt, Marlene Meyer -53
Einwohnermelde- Anja Arnold -54
amt, VHS

Bauverwaltung Max Wechsler -40
Gudrun Leng -41
Doreen Pichler -44
Daniela Gaebel -45
Claudia Grimm -46

Kämmerei Bernd Riepel -30
Susanne Braun -31
Dietrich Sommerfeld -32
Stephanie Schwarz -33

Kasse Susanne Gentele -61

Bauhof
Leitung Manuel Burkhardt 0151 11766684

Defibrillator-Standorte:
Bürgerhaus, Stillaplatz 3, Abenberg
DJK Abenberg, Asbacher Weg 5, Abenberg
Golfclub Abenberg, Am Golfplatz 19, Abenberg
Fries Beef Saloon, Hauptstraße 23, Wassermungenau
Feuerwehrhaus Kapsdorf
Feuerwehrgerätehaus Obersteinbach

Stadtbücherei
Spalter Straße 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 99 78 26

Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 15:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Apotheken-Notdienst 0800 00 22 833

Zentraler Notruf 116 116
um Karten zu sperren

Gift-Notruf-Zentrale 089 19240

Telefon - Seelsorge 0800 111 0 111 (ev.)
0800 111 0 222 (kath.)

Kinder- und Jugend-Telefon 116 111
des Vereins "Nummer gegen Kummer e.V."

WhatsApp-Krisenchat für Kinder und Jugendliche
des Landratsamtes Roth 0159 04 21 98 77

Hilfe für Frauen in Not 09122 98 20 80
Frauenhaus Schwabach

Hilfetelefon 0800 22 55 530
sexueller Missbrauch kostenlos, anonym
des Vereins "N.I.N.A. e.V." (Nationale Infoline, Netzwerk und
Anlaufstelle zu sexualisierter Gewalt an Mädchen und Jungen)

Hilfetelefon für Opfer von
Kriminalität und Gewalt 116 006
des Vereins "Weißer Ring"

N-Ergie - Stromnotruf 01802 713538

Telekom - Servicehotline 0800 330 10 00

Fahrplanberater VGN 0911 270 75 99

Rufbereitschaften Trinkwasserversorgung:
Reckenberg Gruppe 09831 678 10
Heidenberg Gruppe 09178 864
Stadt Abenberg 09178 998 17 28

Rufbereitschaft
Kläranlage Abenberg 0151 42 07 52 01

Impressum
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Stadt Abenberg, Stillaplatz 1 + 3, 91183 Abenberg;
E-Mail: mauersegler@stadt-abenberg.de
Erscheinungsweise monatlich, 2.480 Exemplare,
Verteilung kostenlos an alle Haushalte
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Druck: Druckerei Fuchs/Spalt

Textbeiträge geben grundsätzlich die Meinung des Verfassers und nicht
die der Redaktion wieder. Der Verfasser stellt uns frei von urheber-
rechtlichen Ansprüchen, die von ihm vorher rechtsverbindlich
abzuklären sind. Dieses Mitteilungsblatt ist politisch unabhängig. Die
Weiterverarbeitung der Inhalte dieses Blattes ist untersagt.
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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

in tiefer Trauer und aufrichtiger Dankbarkeit und Anerkennung mussten wir Abschied nehmen von
unserem Altbürgermeister Karlheinz Walter, Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande, der
am 19.12.2022 im Alter von 81 Jahren verstorben ist. Unsere aufrichtige Anteilnahme und unser
tiefes Mitgefühl gelten seiner Familie und seinen Angehörigen.

Vielleicht haben Sie es der örtlichen Presse bereits entnommen: Unser Landrat Herbert Eckstein hat
aus gesundheitlichen Gründen sein Amt niedergelegt. Der Wahltermin zur Wahl eines neuen
Landrats wurde auf Sonntag, den 30. April 2023 festgelegt. Zur Unterstützung am Wahltag sind
wir wieder auf der Suche nach Wahlhelfern. Wenn Sie Lust und Zeit haben, als Wahlhelfer tätig zu
werden, wenden Sie sich bitte an Rina Körmer (koermer@stadt-abenberg.de, Tel.: 09187 9880-52).

Die Aufnahme von Flüchtlingen wird in den nächsten Wochen und Monaten vermutlich wieder
stärker in unseren Fokus rücken. Der Landkreis ist für die Unterbringung der Asylsuchenden
zuständig. Diese Aufgabe kann er allerdings nur durch die Mithilfe der einzelnen Kommunen im
Landkreis erfüllen. Ein sog. Verteilungsschlüssel gibt Auskunft darüber, wie viele Flüchtlinge in jeder
Landkreiskommune aufgenommen werden müssten (in Abhängigkeit von der Bevölkerungsanzahl).
Da wir in unserer Stadt Abenberg und in unseren Ortsteilen keine freien, städtischen Mietwohnungen
haben, würde im Ernstfall lediglich die Möglichkeit bestehen, eine Container-Siedlung zu etablieren,
welche ggf. weitere Herausforderungen mit sich bringen kann. Daher die Bitte an alle Eigentümer
von leerstehendem Wohnraum: Bitte stellen Sie diese leerstehenden Wohnraumflächen für die
Unterbringung von Asylsuchenden zur Verfügung. Weitere Informationen hinsichtlich Formalitäten
und Vergütung erhalten Sie im Hauptamt bei Heidi Berger (berger@stadt-abenberg.de, Tel.: 09178
9880-50).

Alle unsere ortsansässigen Gewerbetreibenden möchte ich an dieser Stelle nochmals herzlich zu dem
ersten Unternehmertreff einladen; eine Einladung ist in den vergangenen Tagen versendet worden.
Der Unternehmertreff findet am Donnerstag, den 09. Februar 2023 um 18:00 Uhr im Bürgersaal
unseres Bürgerhauses statt.

Gerne möchte ich Sie auf unsere professionelle Schreibwerkstatt aufmerksam machen. Ein
kostenfreies Angebot, welches sich v.a. an alle Schriftführer und zum Schreiben Berufenen unserer
ortsansässigen Vereine, Institutionen und Organisationen richtet; siehe bitte Seite 12.

Fasching, Karneval, Fastnacht oder auch die „fünfte Jahreszeit“. Vielerlei Bräuche und ausgelassene
Feierlichkeiten stehen uns bevor. Der Winter wird verabschiedet, die Winter-´Geister` werden mit
Masken und Kostümen lautstark und ausgelassen vertrieben. Das Wort ´Fasching` soll sich von
´Fastenschank` ableiten, also dem letzten Ausschank alkoholischer Getränke vor der Fastenzeit.
Aber bis zur Fastenzeit ist es noch ein wenig hin, die nächsten Wochen stehen unter dem Motto
„Abenberg - Hex Hex“.

Ihre Susanne König
Erste Bürgermeisterin, Stadt Abenberg
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
im Folgenden finden Sie die Bekanntgaben aus
dem nicht-öffentlichen Teil der (außerordentlichen)
Stadtratssitzungen vom 05.12.2022 und vom
19.12.2022 sowie meinen Bericht zu den öffent-
lichen Tagesordnungspunkten der Stadtratssitzun-
gen vom 19.12.2022 und vom 23.01.2023. Um
eine bessere Übersichtlichkeit zu gewährleisten,
sind die nachfolgenden Ausführungen nach Themen
strukturiert, nicht nach Terminen.

Programmanmeldung Städtebauförderung '23

Die Stadt Abenberg kommt seit langer Zeit in den
Genuss von Städtebaufördermitteln; diese sind für
unsere Stadt notwendig, um weiterhin die Sanie-
rung der Abenberger Altstadt und unserer Aben-
berger Burg vorantreiben zu können. Um auch
weiterhin von dieser finanziellen Unterstützung
profitieren zu können, ist es unabdingbar, ein sog.
ISEK (Integriertes Städte-Entwicklungs-Konzept) in
Zusammenhang mit einem Modernisierungskonzept
für unsere Burg Abenberg durchzuführen. Im Jahr
2023 werden diese beiden Konzepte Gestalt
annehmen; weiterführende Informationen hierzu
folgen in den nächsten Wochen und Monaten.

Zu Beginn eines jeden Kalenderjahres werden der
Regierung von Mittelfranken die Themen und
Projekte gemeldet, die im aktuellen Kalenderjahr
voraussichtlich umgesetzt werden sollen; somit
wird eine gewisse finanzielle Planungssicherheit
hergestellt. Für die Stadt Abenberg belaufen sich
die Kosten auf ca. 180.000 Euro, v.a. das Thema
´Gestaltung Höllgasse/Pflasterarbeiten` sowie die
Kosten für das ISEK nehmen großen Raum ein. Für
den Zweckverband Burg Abenberg belaufen sich
die Kosten auf ca. 590.000 Euro, wobei neben der
neuen Museumskonzeption v.a. die Sanierung der
Südwand (Bauabschnitt 1 von 3) im Fokus steht.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg stimmte dem
Jahresantrag für die Aufstellung des Städteförder-
programmes für das Jahr 2023 zu.

Kommunale Beteiligung an
der LEADER-Förderperiode
2023 - 2027

In der zurückliegenden LEADER-
Förderperiode 2014 - 2022 wur-
den im Rahmen der ´Lokalen
Aktionsgruppe (LAG) Erlebenswelt Roth` 36 Pro-
jekte beantragt und eine Fördersumme von rund
1,8 Mio. Euro bewilligt. Auch das Projekt ´Skater-
anlage Abenberg` wird über LEADER gefördert;
das Projekt ´Badeweiher/Verbesserung der Was-
serqualität` könnte gefördert werden sowie auch
weitere mögliche Themen wie z.B. die Sanierung
des Schweinauer Spielplatzes.

In den letzten Monaten wurde in einem umfang-
reichen Prozess eine lokale Entwicklungsstrategie
(LES) für die Förderperiode 2023 - 2027 erarbeitet;
diese wurde von der Mitgliederversammlung ein-
stimmig beschlossen. Der Stadtrat der Stadt Aben-
berg sprach sich für eine weitere Teilnahme
unserer Kommune an der ´LAG Erlebenswelt Roth`
aus; es entstehen jährliche Kosten i.H.v. 5.000
Euro.

Antrag DJK Abenberg; Zuschuss für die
Erneuerung der DJK Kegelbahn

Die Kegelbahnen der DJK Abenberg werden er-
neuert. Der Stadtrat der Stadt Abenberg be-
schließt, dass im Sinne der Vereinsförderung und
konform mit der bestehenden, etablierten Rege-
lung, ein Zuschuss i.H.v. 5 % gewährt wird. Die
Kostenschätzung für die Sanierung der Kegelbah-
nen beläuft sich auf ca. 125.000 Euro; die
Sanierung soll im Frühjahr 2023 abgeschlossen
sein; der Zuschuss wird nach Fertigstellung der
Maßnahme und nach Vorlage der Kostenauf-
stellung ausgezahlt.

Ein Bild von der Siegerehrung der diesjährigen Stadt-
meisterschaft der DJK Kegelabteilung.
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Personelle Veränderungen in der Stadtkasse

Wir verabschiedeten unsere
Kassenverwalterin Frau Ingrid
Greß in den wohlverdienten
Ruhestand. Susanne Gentele,
die seit vielen Jahren als stell-
vertretende Kassenverwalte-
rin agiert, wird gemäß Art.
100 Abs. 2 Gemeindeord-
nung, vom Stadtrat der Stadt
Abenberg zum 01.01.23 als
Kassenverwalterin bestellt.

Gewerbegebiet ´An der Spalter Straße`;
Verlängerung Wiederkaufsrecht

Vor einiger Zeit kam der Stadtrat der Stadt Aben-
berg dem Wunsch einiger Gewerbetreibender, die
sich im neuen Gewerbegebiet ´An der Spalter Str.`
niederlassen, nach und hat das sog. Wiederkaufs-
recht für die Stadt Abenberg um ein Jahr, d.h. von
zwei auf drei Jahre, verlängert. Hauptgrund für die-
se damalige Entscheidung war die schwierige Si-
tuation der Baubranche (Materialengpässe, Liefer-
verzögerungen, Preissteigerungen). Da sich die
Situation der Baubranche leider immer noch nicht
umfassend verbessert hat, wurde der Wunsch nach
einer weiteren Fristverlängerung geäußert.

Der Stadtrat
der Stadt Aben-
berg beschließt,
dass Gewerbe-
treibende, die
bereits eine
Verlängerung
des Wieder-
kaufsrechts um
ein Jahr geneh-
migt bekom-

men haben und nun eine nochmalige Verlänge-
rung um ein Jahr wünschen, a) einen schriftli-chen
Antrag ans Gremium stellen müssen; inkl.
ausreichender Begründung; b) der Stadtrat der
Stadt Abenberg im Einzelfall eine Entscheidung
treffen wird; c) sollte der Stadtrat der Stadt
Abenberg der nochmaligen Verlängerung zustim-
men, muss diese wiederrum notariell beurkundet
werden (Nachtrag); die Kosten für diese Beur-
kundung trägt der Gewerbetreib.; d) einem
weiteren Antrag auf weitere Verlängerung nicht
mehr zugestimmt wird.

Folgendem Bauantrag wurde zugestimmt:

- Neubau eines Zweifamilienhauses mit Einlieger-
wohnung mit 3 Stellplätzen auf dem Grundstück
Fl.Nr. 450 der Gem. Ebersbach (Kapsdorf 3)

Bauleitplanung: Sondergebiet Einzelhandel
´Tegut`

Der Stadtrat der Stadt Abenberg nimmt Kenntnis
vom Ergebnis der Auslegung zur 23. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Stadt Abenberg, welche
in der Zeit vom 29.08.2022 bis einschl. 30.09.2022
durchgeführt wurde, und schließt sich der
Beurteilung der Verwaltung an. Durch die Aus-
legung (Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
und Öffentlichkeitsbeteiligung) haben sich keine
Änderungen des vorliegenden Entwurfes ergeben,
die eine nochmalige Auslegung erforderlich
machen. Der Stadtrat der Stadt Abenberg be-
schließt die 23. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Sondergebiet Einzelhandel“ mit Land-
schaftsplan in der Fassung vom 19.12.2022 und
beauftragt die Verwaltung, das Genehmigungs-
verfahren beim Landratsamt Roth einzuleiten.

Des Weiteren nimmt der Stadtrat der Stadt Aben-
berg Kenntnis vom Ergebnis der Auslegung zur 1.
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16/1 der Stadt
Abenberg, welche in der Zeit vom 29.08.2022 bis
einschl. 30.09.2022 durchgeführt wurde und
schließt sich der Beurteilung der Verwaltung an.
Durch die Auslegung (Beteiligung der Träger
öffentlicher Belange und Öffentlichkeitsbetei-
ligung) haben sich keine Änderungen des vorlie-
genden Entwurfes ergeben, die eine nochmalige
Auslegung erforderlich machen. Der Stadtrat der
Stadt Abenberg beschließt die 1. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 16/1 „Sondergebiet Einzel-
handel“ der Stadt Abenberg in der Fassung vom
19.12.2022 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.

Mit den Erschließungsmaßnahmen und den Maß-
nahmen für den eigentlichen Bau des neuen Voll-
sortimenters 'Tegut' soll zeitnah begonnen werden.
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Bauleitplanung: Wohnbebauung
Wassermungenau;

Im Januar 2022 fasste# das Gremium einen
Aufstellungsbeschluss für das gekennzeichnete Ge-
biet mit einer Größe von ca. 0,9 ha. Zwischen-
zeitlich konnte der Eigentümer eine weitere, östlich
angrenzende Fläche erwerben; diese Fläche soll
ebenfalls mit in den Bebauungsplan aufgenommen
werden. Daher ist es notwendig, einen neuen
Aufstellungsbeschluss zu fassen.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt die
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 15 Wasser-
mungenau „Beerbachstraße-West“ der Stadt Aben-
berg im beschleunigten Verfahren nach §13 b
BauGB. Die Gesamtgröße des Geltungsbereiches
beträgt ca. 1,18 ha.

Bauleitplanung Freiflächen PV-
Anlage Dürrenmungenau

Der Stadtrat der Stadt Abenberg a)
nimmt Kenntnis vom Vorentwurf zur
25. Änderung des Flächennutzungsplanes und
beschließt die frühzeitige Behörden- und Öffent-
lichkeitsbeteiligung zur 25. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes mit Landschaftsplan der Stadt
Abenberg; b) nimmt Kenntnis vom Vorentwurf des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 32 „Son-
dergebiet Großflächenphotovoltaikanlage nördlich
Dürrenmungenau“ und beschließt die frühzeitige
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum
Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-

plan Nr. 32 „Sondergebiet Großflächenphotovol-
taikanlage nördlich Dürrenmungenau“.

Die Größe des Umgriffs beträgt ca. 7,3 ha. Die
Änderung des Flächennutzungsplanes und die
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 32 Sondergebiet „Großflächenphotovol-
taikanlage nördlich Dürrenmungenau“ erfolgen im
Parallelverfahren.

Abwasserbeseitungsanlagen; Erlass neuer
Satzungen

Eine kurze Erläuterung: Um Einleitungsgebühren
und Herstellungsbeiträge zu erheben, ist es not-
wendig, dass die Kommunen entsprechende Sat-
zungen erlassen. Grundlage der Satzungen sind
das BayWG, KAG sowie die Gemeindeordnung.

Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlagen
der Stadt Abenberg, EWS: Dies ist die sog. Haupt-
satzung, in welcher u.a. das Gebiet, Art und
Umfang der Anlage, der Anschluss- und Benut-
zungszwang bzw. -recht festgelegt ist und
Begriffsbestimmungen enthält.

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung - BGS/EWS: Diese Satzung enthält
u.a. die kalkulierten Einleitungsgebühren und Her-
stellungsbeiträge, sowie die Festlegung der Abrech-
nungsmodalitäten und Fälligkeiten. Je Entwäs-
serungseinrichtung gibt es eine Satzung, d.h. in
unserem Falle drei: a) Abenberg, b) Wassermun-
genau/Beerbach, c) Bechhofen.

Dürrenmungenau 1

Richtung
Beerbach

1

2
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Eine Änderung der bestehenden Satzungen war
nötig. Ein Hauptaspekt der Änderungen der BGS/
EWS war, dass die hinterlegten Vorauszahlungs-
termine (15.02., 15.05., 15.08., 15.11.) nicht der
geltenden Rechtsgrundlage entsprechen, d.h.
konkret, es ist eine 4-Wochen-Frist einzuhalten
zwischen Zustellung Bescheid und erstem Zah-
lungstermin. Die für die Zusendung des Bescheids
notwendigen Daten können uns aber von Recken-
berg- und der Heidenberg-Gruppe meist erst im
Februar zur Verfügung gestellt werden. Um nun
rechtskonform zu handeln, d.h. die o.g. Frist
einhalten zu können, wurden die Vorauszahlungs-
termine geändert, von den o.g. vier auf nur noch
drei Termine (15.05., 15.08., 15.11.). Bzgl. der
Änderungen der EWS: Die vorliegende EWS war
aus dem Jahr 2013 und musste in einigen Aspekte
auf aktuellen Stand gebracht werden; gemäß der
Mustersatzung des Bayerischen Gemeindetages.

Im Stadtratsgremium haben wir beschlossen, dass
die neue EWS und die drei neuen BGS/EWS zum
01.02.2023 in Kraft treten und dass die jeweils
bisher gültigen Satzungen gleichzeitig außer Kraft
treten.

Alle Satzungen finden Sie auf unsere Homepage
unter ´Ortsrecht`.

Hundesteuer; Erlass einer neuen Satzung

Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) genehmigt der Stadtrat der
Stadt Abenberg die vorgelegte Hundesteuersat-
zung in der Fassung vom 23.01.2023 und be-
schließt diese zum 01.02.2023 in Kraft treten zu
lassen. Gleichzeitig tritt die bisherige Hunde-
steuersatzung in der Fassung vom 07.12.2020,
inkraftgetreten am 01.01.2021, außer Kraft.

Vielleicht wundern Sie sich, dass eine Satzung,
welche erst im Januar 2021 inkraftgetreten ist,
bereits nach kurzer Zeit durch eine neue Satzung
ersetzt wird. Die Gründe dafür sind vielfältig, v.a.
wurde im operativen Alltag deutlich, dass die Rege-
lungen in der alten Satzung nicht konkret genug
sind. Die wesentlichen Änderungen betreffen v.a.
die Aspekte: a) steuerfreien Halten von Hunden
(z.B. bei Schwerbehinderung des Halters), b) steu-
erermäßigtem Halten von Hunden (z.B. bei Thera-
piehunden), c) Konkretisierung der sog. Listen-
hunde (Kampfhunde), d.h. Auflistung; gemäß „Ver-

ordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivi-
tät und Gefährlichkeit" vom 10.07.1992, d) Kon-
kretisierung Anzeigepflichten; z.B. bei Mischlin-
gen, Angabe der Rasse des Mutter- und Vater-
tieres; sowie bei Besitzerwechsel, e) Konkretisie-
rung Hundesteuermarke (Tragepflicht), f) Steuer-
überwachung und Ordnungswidrigkeiten. Die Hun-
desteuersatzung finden Sie auf unserer Homepage.

Standesamt: Anpassung Gebühren für
Eheschließungsorte

Wir bieten verschiedene Eheschließungsorte an, die
mit unterschiedlichem Verwaltungs- und Organi-
sationsaufwand verbunden sind. Je höher dieser
Aufwand, desto höher die anfallenden Gebühren.
Um ein Beispiel aus der u.s. Tabelle aufzugreifen;
´Freiflächen neben Burgkapelle`: Hier entstehen
v.a. Kosten für die Bestuhlung und Dekoration,
Waschen der Hussen im Nachgang, usw.

Anm. zu Rosengarten und Schloss Dürrenmun-
genau: Seitens der Stadtverwaltung werden nur
die Kosten für den Standesbeamten und die Beur-
kundung berechnet; weitere anfallenden Kosten
werden durch Eigentümer/Pächter verrechnet.
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Gewerbeamt: Anpassung Gebühren

Die Gebühren für Gewerbemeldungen (An-, Ab-,
Ummeldungen) liegen nicht im aktuellen Gebüh-
renrahmen, in dem sie sich gemäß den gegebenen
Rechtsgrundlagen bewegen müssen; daher müssen
diese Gebühren leicht angehoben werden.

Mietkleidung für Mitarbeiter*innen des städt.
Bauhofs und der städt. Kläranlage

Die KUVB (Kommunale Unfallversicherung Bayern)
hat den Bauhof geprüft; hierbei wurde die
persönliche Schutzkleidung/Warnkleidung moniert,
die unsere Mitarbeiter des Bauhofs und der
Kläranlage bisher selbständig privat gereinigt
haben. Um unter anderem der Gefahr von Infek-
tionen entgegen zu wirken, der Dokumenta-
tionspflicht hinsichtlich der Anzahl der Wasch-
vorgänge nachzukommen und Vorgaben bzgl.
chemischer Reinigung zu gewährleisten, ist es
erforderlich, zukünftig mit einer entsprechenden
Fachfirma zusammenzuarbeiten. Der Stadtrat der
Stadt Abenberg beschließt, die Firma CWS
Workwear Deutschland GmbH & Co. KG, Dreieich
Plaza 1A, 63303 Dreieich, zu beauftragen; (Ange-
bot vom 09.12.2022).

ÖPNV: Öffentlicher Personennahverkehr

Aktuell beschäftigt sich der Landkreis Roth mit dem
Vergabeverfahren für den öffentlichen Personen-
nahverkehr; die neuen Verkehre sollen ab
Dezember 2025 etabliert werden. Im Rahmen
dieses Vergabeverfahrens müssen die einzelnen
Kommunen Aussagen treffen bzgl. des Angebots in
ihrem jeweiligen Bereich.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt, dass
das künftige Angebot des ÖPNV (d.h. ab
14.12.2025) analog dem bisherigen Angebot ist;
einzige Ausnahme besteht im Wegfall der sog.
Freizeitlinie. Das heißt, die folgenden Parameter
sollen vom Landratsamt für die entsprechende
Ausschreibung berücksichtigt werden: a) Angebot
der Linie 605 und 607: unverändert; b) Angebot
der Linien 622 und 625: unverändert; c) Angebot

AST: unverändert. Des Weiteren stimmt der
Stadtrat der Stadt Abenberg dem Start des
Vergabeverfahrens durch das Landratsamt Roth zu.

Anmerkung: Ein Ausbau des ÖPNV, so dass dieser
tatsächlich attraktiv ist, i.S.v. vermehrter Nutzung
des ÖPNV oder gar Abschaffung eines familiären
(Zweit-)Wagens, wäre überverhältnismäßig kosten-
intensiv. Wir werden im Gremium in absehbarer
Zeit andere, alternative Mobilitätslösungen be-
sprechen.

Schöffenwahl

Vielleicht haben Sie es der örtlichen Presse bereits
entnommen, dass das Bewerbungsverfahren für
Schöffen gestartet ist. Schöffen sind ehrenamtliche
Richterinnen und Richter in Strafsachen; die
Amtszeit beträgt fünf Jahre (Periode 2024 bis
2028); Einsatz erfolgt bei den Strafkammern der
Landgerichte und Schöffengerichte der Amts-
gerichte; Schöffen sind grundsätzlich gleich-
berechtigt neben den Berufsrichtern. Die Voraus-
setzungen für das Schöffenamt lauten wie folgt:
a) Deutsche Staatsangehörigkeit, b) Aktueller
Wohnsitz im Gemeindegebiet, c) Mindestens 25
Jahre bzw. unter 70 Jahren (bei Beginn der Amts-
periode 01.01.2024), d) Unparteilichkeit, e) Zuver-
lässigkeit, f) Körperliche Eignung (anstrengender
Sitzungsdienst). Die Bewerbung ist bis 07.04.2023
möglich, Bewerbungsbögen liegen bei uns im
Bürgerhaus aus.

In der Stadtratssitzung im April 2023 wird das
Gremium aus den eingegangenen Bewerbungen
vier Bewerber auswählen; diese vier Personen
werden auf der sog. Vorschlagsliste vermerkt;
diese Vorschlagsliste wird öffentlich bekannt ge-
macht (Aushangkästen; Frist 1 Woche), um mög-
liche Einsprüche melden zu können; anschließend
wir diese Vorschlagsliste an das Amtsgericht
weitergeleitet; das Amtsgericht, d.h. ein sog.
Schöffenwahlausschuss des Amtsgerichts trifft die
finale Entscheidung, wer als Schöffe tätig wird.

Die nächste Stadtratssitzung findet am Montag,
den 27. Februar 2023 um 19:30 Uhr im Bürger-
saal, Bürgerhaus, Stillaplatz 3, Abenberg statt.

Ihre Susanne König
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In tiefer Trauer und aufrichtiger Dankbarkeit und Anerkennung nimmt die
Stadt Abenberg Abschied von ihrem

Altbürgermeister

Karlheinz Walter
Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande

der im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war von 1972 bis 1984 Mitglied des Stadtrates der Stadt Abenberg, bis er
1984 zum Ersten Bürgermeister der Stadt Abenberg gewählt wurde. Seine Amtszeit als Erster
Bürgermeister endete am 30. April 2002. Während seiner 30-jährigen Tätigkeit im Stadtrat
der Stadt Abenberg, 12 Jahre lang als Stadtrat und später 18 Jahre lang als Erster
Bürgermeister, stellte er sich unermüdlich und uneigennützig in den Dienst der Stadt
Abenberg und der Bürgerschaft.

Karlheinz Walter wurde vor allem wegen seiner ausgleichenden und bodenständigen Art,
seinem hilfsbereiten Wesen und seiner fachlichen Kompetenz sehr geschätzt. Er setzte sich
engagiert für die Belange der Stadt Abenberg und all unserer Ortschaften ein und war im
Stadtratsgremium, bei seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und in der gesamten
Bürgerschaft sehr beliebt. Karlheinz Walter pflegte den persönlichen Austausch und konnte
Menschen parteiübergreifend für seine Ideen begeistern. Während seiner Amtszeit initiierte
und begleitete er erfolgreich viele wegweisende Projekte, wie den Erwerb und die Sanierung
der Burg Abenberg, die Sanierung der Abenberger Altstadt und den Ausbau der Abenberger
Trink- und Abwasserversorgung.

Für seine langjährige kommunalpolitische Arbeit wurde Karlheinz Walter im Jahr 1999 mit der
Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze sowie im Jahr 2003 mit dem Bundesverdienstkreuz
am Bande ausgezeichnet. Er war ein verantwortungsvoller, heimatverbundener und allseits
angesehener Kommunalpolitiker, auf den immer Verlass war.

Unsere Stadt hat einen guten Freund und Bürger verloren. Mit dem Dank für all das, was uns
der Verstorbene war und was er für uns getan hat, verbindet sich unser ehrendes Gedenken,
das wir ihm stets bewahren werden. Unsere aufrichtige Anteilnahme und unser tiefes
Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Stadt Abenberg

Susanne König
Erste Bürgermeisterin
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Zimmerei
Roland Oeder
Beerbach A 27

von Susanne König

Zimmerer - was empfinden Sie beim Lesen des
Wortes ´Zimmerer`? Nehmen Sie sich bitte einen
kurzen Moment Zeit und spüren Sie nach. Wenn es
Ihnen so geht, wie den meisten Menschen, dann
kommen Ihnen vermutlich Begriffe in den Sinn wie
´traditionelles Handwerk` oder ´Wanderschaft`,
vielleicht sehen Sie vor sich die typische Kluft
dieser Zunft, welche von allen Zimmerern mit Stolz
getragen wird oder Ihnen steigt der Geruch von
frisch geschnittenem Holz in die Nase. Wenn die
Zimmerer kommen, um den Dachstuhl zu errei-
chen, ist der Hausbau fortgeschritten und das
Richtfest nicht mehr fern; er verleiht mit seinem
Richtspruch einem Haus eine erste Würde.
Vielleicht ist es noch einer dieser Berufe, bei denen
ein „Schneller“, ein „Immer mehr in kürzerer Zeit“
so nicht möglich ist, die individuelle Planung, die
Handarbeit und das körperliche Tun sind unab-
dingbar. Vielleicht ist es eben diese besondere
Verbindung zwischen dem bodenständigen Tun und
einer Arbeit mit dem Kopf in den Wolken, die den
Zimmerern diese Haltung des gelassenen Machers
verleiht.

Im Gespräch mit Roland Oeder sieht man all diese
positiven Assoziationen bestätigt. Geprägt durch im
Handwerk verwurzelte Verwandte, war für ihn
schon immer klar, dass es ´Was mit Holz` sein
muss. Er absolvierte bei der Firma Holzbau Heider
zunächst eine Lehre zum Schreiner, Fachrichtung
Treppenbau und arbeitete ein Jahr als Geselle
bevor er 1998 die Lehre zum Zimmerer antrat. Im
Jahr 2004 hielt er seinen Meisterbrief in der Hand,
im Februar 2005 machte er sich mit 26 Jahren

selbstständig. Am elterlichen Hof baute er sich
Stück für Stück seinen Betrieb auf, kaufte benö-
tigte Abbindmaschinen, Kernfräsen und weitere
Gerätschaften, die zum Beispiel für das Zuschnei-
den der Hölzer notwendig sind. Dominik Scheriau
machte die Ausbildung bei ihm und ist seit
Abschluss dieser bei ihm als Geselle tätig.

Doch auch hier ist es so wie überall - ohne die
Frauen geht’s nicht. Seine Frau Sandra unterstützt
ihn bei den Büroarbeiten und der Buchhaltung. Als
gelernte Bankkauffrau gehen ihr diese Tätigkeiten
leicht von der Hand; zudem arbeitet sie noch
Teilzeit in einer Rother Bankfiliale. Die beiden
lernten sich in jungen Jahren beim Fortgehen in
Schwabach kennen, sie wurden im Jahr 2005 ein
Paar und Roland gelang es die gebürtige
Leitelshoferin (Gemeinde Rohr) von sich und
Beerbach zu überzeugen. Die beiden heirateten
2008 und haben zwei Söhne, Hannes (14) und
Bastian (11).

Roland Oeder hat Kunden im Umkreis von ca. 30
km. Neben dem Bau von Dachstühlen und
Dachumdeckungen werden natürlich auch ´klei-
nere` Dienstleistungen umgesetzt, wie Carports,
Vordächer oder Terrassenüberdachungen. Ihm ist
Regionalität wichtig; er arbeitet mit einem hei-
mischen Sägewerk zusammen und selbstverständ-
lich können seine Kunden auch Holz aus dem
eigenen Wald aufbereiten lassen und für das
jeweilige Bauvorhaben verwenden. Roland Oeder
würde gerne einen weiteren Lehrling ausbilden.
Daher an alle Schulabgänger: Wenn Ihr Euch zur
Zunft der Zimmerer berufen fühlt, meldet Euch bei
Roland Oeder in Beerbach.

Gewerbetreibende im Portrait
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Abenberger Schreibwerkstatt
Herzliche Einladung

von Claudia Schneider

Bereits in der November-Ausgabe (Nr. 25, S. 18)
unseres Mauerseglers haben wir auf unsere ge-
plante Abenberger Schreibwerkstatt hingewiesen.

Die Schreibwerkstatt wird von Kurt Heidingsfelder,
Journalist, Projektredakteur, Moderator, Kommuni-
kationstrainer und Kolumnist vom Verlag Nürn-
berger Presse, geleitet. An zwei aufeinander-
aufbauenden Terminen gibt er Tipps für eine
informative und ansprechende Berichterstattung.

Jeder kann teilnehmen: Mitglieder von Vereinen,
Organisationen, Institutionen aber auch alle ande-
ren Privatpersonen sind herzlich willkommen. Eben
alle, die hin und wieder Berichte schreiben, sei es
für Vereinszeitschriften, für Homepages, soziale
Medien oder auch für unseren Mauersegler. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Die Schreibwerkstatt findet im Bürgersaal, Stilla-
platz 3, an folgenden Tagen statt:

1. Termin: Donnerstag, 2. März 2023,
18:30 - 20:30 Uhr

2. Termin: Donnerstag, 9. März 2023,
18:30 - 20:30 Uhr.

Damit wir besser planen können, bitten wir um
verbindliche Anmeldung, entweder telefonisch un-
ter Tel.: 09178 9880 - 12 oder per E-Mail an
mauersegler@stadt-abenberg.de. Wir freuen uns
auf Ihre Teilnahme!

Aus dem Rathaus
Aktuelle Fundsachen
finden Sie hier:

Auskünfte dazu erteilen:
Frau Arnold, unter
Tel.: 09178/9880-54,
Frau Meyer -53, Frau Körmer -52

Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag, 21. Februar 2023 ist die
Stadtverwaltung Abenberg ab 12:00 Uhr geschlos-
sen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Verabschiedung in den Ruhestand

von Heidi Berger

Nach über 45 Jahren bei der Stadtverwaltung
Abenberg verabschiedet sich Ingrid Greß ab
01.01.2023 in ihren wohlverdienten Ruhestand.

Angefangen hat sie am 01.08.1977 als Mitarbei-
terin in der Abteilung Standes-, Einwohnermelde-
und Passamt. Am 01. Mai 1980 wechselte sie in die
Stadtkasse und führte dort ihre Arbeit stets gewis-
senhaft, verantwortungsvoll und mit großem Enga-
gement aus. Bürgermeisterin Susanne König
sprach nochmal ihren großen Dank für die her-
vorragende Arbeitsleistung und immer gute Zu-
sammenarbeit aus. Sie und die Kolleginnen und
Kollegen der Stadt Abenberg wünschen ihr nur das
Beste zum Ruhestand und für die kommende Zeit
alles erdenklich Gute.

Neue Mitarbeiterinnen in der
Bauverwaltung

Daniela Gaebel und Claudia Grimm haben bei uns
in der Bauverwaltung begonnen. Erste Bürgermeis-
terin Susanne König und Bauamtsleiterin Gudrun
Leng begrüßen sie herzlich und wünschen ihnen
einen guten Start im neuen Aufgabengebiet. Die
Kolleginnen und Kollegen der Stadt Abenberg freu-
en sich auf die Zusammenarbeit.

v.l.: Gudrun Leng, Claudia Grimm, Daniela Gaebel und
Susanne König.

Öffentliches WC im Bürgerhaus

In den vergangenen Wochen wurde das öffentliche
WC im Bürgerhaus immer wieder verschmutzt und
auch beschädigt. Daher sehen wir uns leider ge-
zwungen, feste Öffnungszeiten einzuführen:

Montag bis Freitag 8:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag 9:00 bis 12:00 Uhr
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Aus dem Ordnungsamt
Veranstaltungen anzeigen

von Marlene Meyer

Wir freuen uns, dass im privaten sowie im öffent-
lichen Raum langsam wieder „Normalität“ zurück-
gekehrt ist. Versammlungen, Feste, Sport- und
Kulturveranstaltungen waren und sind endlich
wieder möglich. Zum Jahresbeginn möchten wir
nun die Möglichkeit nutzen, Sie als Veranstalter,
über rechtliche Vorgaben zu informieren, die bei
einer Veranstaltung zu beachten sind.

Grundsätzlich muss jede öffentliche Veranstaltung
bei der Stadt Abenberg angezeigt werden. Öffent-
lich ist eine Veranstaltung dann, wenn die Teil-
nahme nicht auf einen bestimmten Personenkreis
beschränkt ist (z.B. Faschingsball, Kirchweih oder
ähnliches).

Bei einer Besucherzahl von weniger als 1.000
genügt diese Veranstaltungsanzeige. Die Anzeige
ist spätestens eine Woche vorher bei der Stadt
Abenberg im Ordnungsamt mit dem vorgesehenen
Antrag einzureichen. Hierfür werden keine Gebüh-
ren erhoben.

Wird die Anzeige später erstattet oder werden
mehr als 1.000 Besucher erwartet, ist die
Veranstaltung genehmigungspflichtig und somit
auch kostenpflichtig.

Außerdem ist bei Veranstaltungen für den Aus-
schank von alkoholischen Getränken eine Gast-
stättenerlaubnis erforderlich. Bei einem zeitlich
befristeten Ausschank, wie es bei den o. g. Veran-
staltungen meistens der Fall ist, kann durch die
Stadt Abenberg eine vorübergehende Gaststätten-
erlaubnis nach § 12 GastG ausgestellt werden.

Hierfür ist der Antrag spätestens drei Wochen vor
der Veranstaltung ebenfalls bei der Stadt Abenberg
im Ordnungsamt einzureichen. Die Gebühr für die
Erlaubnis beträgt 30 €.

Die Formulare und Anträge können Sie sich auf
unserer Homepage herunterladen oder zu unseren
Öffnungszeiten bei uns im Bürgerhaus abholen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen natürlich gerne zur
Verfügung:

Ansprechpartnerin im Rathaus ist Marlene Meyer,
Tel.: 09178 9880-53,
E-Mail: ewo@stadt-abenberg.de

Schöffenwahl
Neuwahl für Periode 2024 bis 2028
von Rina Körmer

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 -
2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. Zur Zeit
werden daher in allen Gemeinden Vorschlagslisten
erarbeitet, aus denen dann durch einen beim
jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöf-
fenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird.

Schöffen*innen sind ehrenamtliche Richter*innen
in Strafsachen, die für eine Amtsperiode von fünf
Jahren gewählt werden. Schöffen kommen bei den
Strafkammern der Landgerichte sowie bei den
Schöffengerichten der Amtsgerichte zum Einsatz
und stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben
den Berufsrichtern.

Dass Sie nicht Rechtswissenschaften studiert
haben, ist dafür kein Hindernis. Im Gegenteil: Die
Mitwirkung juristischer Laien an der Rechts-
sprechung ist gerade deshalb gewollt, weil Ihre
Lebens- und Berufserfahrung, Ihr Urteil, Ihr Ge-
meinsinn und Ihre Bewertungen in die Entschei-
dungen der Gerichte eingebracht werden sollen.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen ver-
langt im hohen Maße Unparteilichkeit, Selbst-
ständigkeit und Reife des Urteils, aber auch gei-
stige Beweglichkeit und - wegen des anstren-
genden Sitzungsdienstes - körperliche Eignung. Es
kann nur von Bürger*innen mit der deutschen
Staatsangehörigkeit ausgeübt werden.

Weitere Voraussetzungen für das Schöffenamt
sind: Aktueller Wohnsitz im Gemeindegebiet, mind.
25 Jahre bzw. unter 70 Jahren (am 01.01.2024).

Bürger*innen, die sich für das Schöffenamt in-
teressieren und nähere Informationen benötigen,
können sich an das Wahlamt der Stadt Abenberg,
wahlamt@stadt-abenberg.de, Tel.: 09178 9880-52
wenden. Oder Sie bewerben sich mit dem „Bewer-
bungsbogen zur Aufnahme in die Vorschlags-
liste“ bis zum 07.04.2023. Den Bewerbungs-
bogen erhalten Sie im Bürgerhaus sowie auf
unserer Homepage www.stadt-abenberg.de.

Aus allen Bewerbern*innen werden durch Be-
schluss des Stadtrats der Stadt Abenberg 4
Personen per Vorschlagsliste an das Amtsgericht
übersendet.
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/
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04.02.2023, 14:00 - 17:00 Uhr
Seniorenfasching

Landratsamt Roth
Sporthalle der DJK Abenberg

06.02.2023, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung

Jagdgenossenschaft Wassermungenau
Gasthaus "Zur Post", Wassermungenau

09.02.2023, 18:00 Uhr
Unternehmertreff

Stadt Abenberg
Bürgersaal, Stillplatz 3, Abenberg

11. + 12.02.2023, 11:00 - 17:00 Uhr
Kreativmarkt

s. Flyer rechts unten
Pflugsmühle 1 B

02.03.2023, 15:00 - 18:00 Uhr
Energieberatung

Unabhängige EnergieBeratungsAgentur
Rathaus Abenberg, Stillaplatz 1+3

02.03.2023, 18:30 - 20:30 Uhr
1. Termin Schreibwerkstatt

Stadt Abenberg
Bürgersaal, Stillplatz 3, Abenberg

03.03.2023, 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung
Schützenverein Abenberg 1966 e.V.

Schützenhaus, Spalter Straße 43, Abenberg

05.03.2023, 10:00 - 12:30 Uhr
Blasmusikfrühschoppen
Original Abenberger Blasmusik

Sportheim des SV Abenberg, Spalter Str. 64

09.03.2023, 18:30 - 20:30 Uhr
2. Termin Schreibwerkstatt

Stadt Abenberg
Bürgersaal, Stillplatz 3, Abenberg

04.02.2023, 20:30 Uhr
Faschingsball

FFW Abenberg und Kolpingsfamilie Abenberg
Sportheim des SV Abenberg, Spalter Str. 64

18.03.2023, 20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung

TSV Wassermungenau
Gasthaus "Zur Post", Wassermungenau

19.03.2023, 10:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Obersteinbach

Dorfgemeinschaftshaus Obersteinbach

17.03.2023, 19:30 Uhr
Schafkopfrennen

Freiwillige Feuerwehr Bechhofen
Feuerwehrhaus Bechhofen

13. - 31.03.2023
Bürgerschießen - Schießtage
Schützenverein Abenberg 1966 e.V.

Schützenhaus, Spalter Straße 43, Abenberg

11.03.2023, 19:00 Uhr
Starkbierfest

FFW Wassermungenau
Rißmann-Scheune, Wassermungenau
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